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Herzlich Willkommen

zum Workshop

Sozialpolitische Handlungsfelder und Prioritäten
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Unser Steuerungsprozess

MITEINANDER ENTWICKELN

FLEXIBEL ANPASSEN

NACHHALTIG WIRKEN

GEZIELT HANDELN

VERANTWORTLICH PLANEN
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Miteinander entwickeln

für soziale Entwicklung und Steuerung 
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Was wollen wir heute erreichen?

Informationen aus unterschiedlichen Perspektiven sammeln

Ideen für Handlungsfelder entwickeln

Beteiligung erlebbar machen
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Wie wird der Tagesablauf heute sein?

10:00 Uhr Begrüßung

10:30 Uhr Wie sieht der Kreis Pinneberg heute und zukünftig aus? 

Perspektive auf Zahlen, Daten und Fakten

11:00 Uhr Wie ist Ihre Perspektive auf den Kreis?

12:00 Uhr Mittagessen und Möglichkeiten zu Gesprächen

13:00 Uhr Welche Ideen für Themen, Angebote und Leistungen haben Sie für 

unsere Bürger?

15:15 Uhr Was haben wir heute erreicht?

15:30 Uhr Wie geht es weiter?
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Kreis Pinneberg: Perspektive auf Zahlen, Daten und Fakten

Wachsend

Familienzuzug

Verdichtet mit Schwerpunkten

Relativer Wohlstand mit Schattenseiten

Mehr Wohnen als Arbeiten

Alternd 
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Wachsend 

Prognosen

Quellen  Statistikamt Nord :
Prognosen: Prognos 2016
Wegweiser Kommune 2014
BBSR 2013
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Wachsend

Dynamischer Bevölkerungszuwachs in den vergangenen Jahren 

Weiterer Anstieg wird erwartet

80% des Zuwachses in den größeren Städten und Gemeinden
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Familienzuzug
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Fiktive Bevölkerungsentwicklung Kreis Pinneberg 
nur Geburten und Sterbefälle

Quelle: Eigene Darstellung nach Daten Statistikamt Nord
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Familienzuzug

Wachstum der Bevölkerung durch Zuzug

besonders aus Hamburg 

1/3 der Wanderungsgewinne 
sind Familien

Zunehmende Bedeutung von Zuwanderung aus EU-Ausland
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Familienzuzug
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Verdichtet mit Schwerpunkten 

• Einer der am dichtesten besiedelten 
Kreise Deutschlands

• Starke Konzentration um die Metropole 
Hamburg

• Auf 17% der Fläche wohnen etwa 44% 
der Einwohner

• Gegensatz von eher städtischer 
Prägung im Süden und ländlichen 
Gebieten im Norden
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Relativer Wohlstand mit Schattenseiten

Quellen: Agentur für Arbeit 2016, Statistische Ämter des Bundes und der Länder 2014, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder VGRdL 2014

Kreis 

Pinneberg

Schleswig--
Holstein

Deutschland 

Verfügbares Einkommen 
pro Einwohner

22.488 Euro 20.443 Euro 20.165 Euro

Arbeitslosigkeit 5,3 % 6,4 % 6,3 %

Jugendarbeitslosigkeit 4,6 % 5,8 % 5,2 %

Arbeitslosigkeit 
Ausländer 

16,5 % 21,5 % 16,1 %

Hartz-IV-Empfänger 3,4 % 4,5 % 4,4 %
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Relativer Wohlstand mit Schattenseiten

Quellen: Agentur für Arbeit 2016

• Anzahl der Beschäftigten im Kreis Pinneberg  liegt bei 85.045

• Relativ geringer Beschäftigungszuwachs in den vergangenen Jahren

• Hauptsächlich deutliche Zunahme von Teilzeit-Beschäftigten um ca. 45%

• Zunahme der Beschäftigungsanteile von Frauen

• Leichte Zunahme von Mini-Jobs, vor allem als Zweitjob 
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Mehr Wohnen als Arbeiten

• Zunehmende Pendlerströme über die Kreisgrenze hinweg
65.227 Auspendler und 31.633 Einpendler (2015)

• Deutlicher Anstieg von Mieten und Preisen für Wohneigentum in den 
vergangenen Jahren, besonders in den Hamburg-Randgemeinden

• für bestimmte Bevölkerungsgruppen wird es zunehmend schwieriger 
Wohnraum zu finden

• geringer Anteil an altersgerechten Wohnungen 

Quellen: 
Agentur für Arbeit 2015, Immobilen Scout Mieten Steckbrief 2015, 
LBS Immobilienatlas 2016, Empirica-Regional- und Preisdatenbank 2015
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Mehr Wohnen als Arbeiten

• Relativer Industriestandort für Schleswig-Holstein 

• Wirtschaft braucht Fläche (167 Hektar bis 2030)

Quellen: Agentur für Arbeit 2015

Anteil der 

Beschäftigten

Kreis Pinneberg Schleswig-Holstein Deutschland

Land- und 
Forstwirtschaft

2,3% 1,5% 0,8%

Produzierendes 
Gewerbe

30,0% 23,8% 29,0%

Dienstleistung 67,7% 74,7% 70,2%
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Alternd 

Deutliche Zunahme älterer Bevölkerung in den vergangenen Jahrzehnten 
weiterer Anstieg in der Zukunft  
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Alternd 
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Kreis Pinneberg: Perspektive auf Zahlen, Daten und Fakten

Wachsend

Familienzuzug

Verdichtet mit Schwerpunkten

Relativer Wohlstand mit Schattenseiten

Mehr Wohnen als Arbeiten

Alternd 
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Über 306.000 Bürgerinnen und Bürger im Kreis Pinneberg
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Die Perspektivenkarte

5

Sie ist verständlich & effektiv

Sie bringt Sie schnell zum Ziel

Und sie macht sogar Spaß...
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Die „Spielregeln“

5

Kreativ & offen sein

Post-It‘s schreiben 

Perspektive wechseln

Jede Meinung ist wichtig

Geschriebenes vorlesen
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Was  sieht der/die Bürger/In?1
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Was  sieht der/die Bürger/In?1

Was hört der/die Bürger/In?2
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Welche Gedanken und Emotionen hat der/die Bürger/In?3
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Was sagt und tut der/die Bürger/In?4
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Was frustriert den/die Bürger/In?5
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Welche Wünsche und Ziele hat der/die Bürger/In?6
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Bürgergruppen für die Perspektivenkarte in Kleingruppen

Jugendliche

8%

Kinder

9%

Junger Mensch im 

Ausbildungs-/

Studienalter

7%

Erwerbstätige/r

ohne Kind

21%

Erwerbstätige/r 

mit Kind

21%

Nichterwerbstätige/r

9%

Alleinstehende/r

Rentner/In

9%

Alleinerziehende/r

4%

Rentner/In mit

Partner/In

13%
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Weitere Aspekte für Ihre Diskussionen … 

…

Männer und Frauen

Bürger/In mit Handicap

Pflegebedürftige Bürger/In

Bürger/In mit Migrationshintergrund / 
Geflüchtete

Jungen und Mädchen

ein oder mehrere Kinder
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Erste Eindrücke zu den Themenfeldern 

Aus dem Plenum:

• Aspekte von Wohnungslosen fehlen 

• Ärztliche Versorgung / Pflege scheinbar nur für über 65-Jährige relevant

• Erstaunen, dass bei Themenfeld Integration nur eine Karte klebt

• Aspekte der Haushaltskonsolidierung könnten im weiteren Verlauf eine Rolle spielen

Aus Sicht der Sozialplanung: 

• Themenfelder Wohnen, Mobilität und Infrastruktur sozialer Angebote wurden in fast jeder 
Gruppe genannt

• Ärztliche Versorgung / Pflege nur bei älteren Bürgervertretern genannt

• Bildung / Arbeit nicht nur bei jüngeren Bürgern wichtig: Stichwort lebenslanges Lernen 
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Soziale Entwicklung und Steuerung: Wie geht es weiter?

Termine:

• Information über Fotoprotokoll per E-Mail bis 17.06.16

• Sitzung der prozessbegleitenden Planungsgruppe am 24.06.16

• Empfehlung für den Kreistag am 20.07.16

Weitere Aktivitäten: 

• Regelmäßige Information über wichtige Meilensteine des Prozesses per E-Mail

• besondere Aspekte (Migration, Gender, Handicap usw.) als Querschnittsthemen betrachten

• Thematische Vertiefungen vornehmen

• langfristig sozialräumliche Fragestellungen und Betrachtungsweisen etablieren

• Fachplanungen methodisch aufeinander abstimmen

• Maßnahmen zielorientiert entwickeln



Metropolregion Hamburg

Sozialpolitische Handlungsfelder und Prioritäten Workshop Gartenbauzentrum Ellerhoop 28.05.2016

Begleiten Sie uns gerne weiter!

www.kreis-pinneberg.de/sozialplanung




